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Nochmals das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Die ganz uuerwartete Wendung in dem Schickſal des Lehrer

beſoldungsgeſetzes wird begreiflicherweiſe in der Lehrerſchaft
vielfach Unminth erregen Wiederum wird den Lehrern auf
lange Zeit hinaus ihr trauriges Loos beſiegelt erſcheinen und
die Freudigkeit in der Hingabe an den Beruf die vor allem
bei den Bildnern unſerer Jugend noth thut kann ſicherlich
nicht gefördert werden wenn ſelbſt jene beſcheidenſte Beſſerung
der materiellen Lage der Lehrer die mit dem jetzt geſcheiterten
Geſetze geſchaffen werden ſollte ausbleibt Das Geſetz hätte
der Mehrzahl der Lehrer und Lehrerinnen freilich unmittelbare
Vortheile nicht gebracht es ſollte nur denen die bisher gar
u kläglich geſtellt geweſen waren ein gewiſſes Mindeſt Ein

ſichern Das finanzielle Ergebniß des Lehrer
beſoldungsgeſetzes ſür die Lehrerſchaft hätte beſtanden in einer
Milderung jener allerkläglichſten Zuſtände die lange vergebens
zuin Himmel geſchrien haben Jmmerhin hätte wenn denn
ſür den Paria Volksſchullehrer in dem ſogenannten Lande der
Schulen und der Kaſernen beſonders der Kaſernen
durchaus nicht mehr zu erreichen war jeder Schul und
Lehrerfreund dem Lehrerbeſoldungsgeſetze zuſtimmen können
und müſſen wäre nicht der Verſuch auf der einen Seite ge
rechter und wohlwollender zu verfahren von dem Vorhaben
begleitet geweſen auf der anderen Seite Gerechtigkeit nicht
walten zu laſſen Es iſt ein guter politiſcher Grundſatz daß
gleiches Recht ſein ſoll und keine Bevorzugung Man kann
nicht Gerechtigkeit ſchaffen indem man gegen andere Un
gerechtigkeiten begeht oder gutheißt Die finanzielle Mißhandlung
der Städte denen zum Danke für ihre opferwillige von echtem
dem Jnunkergeiſte unfaßbarem Jdealismus getragene Hege
und Pflege der Schule mit einem Schlage der größte Theil
der bisher bezogenen Zuſchüſſe zu den Schulkoſten entzogen
werden ſollte dazu die abermalige Bevorzugung des
platten Landes insbeſondere der Großgrundbeſitzer denen
ſelbſt bei dieſem Anlaſſe das übliche Opfer dargebracht werden
mußte das hat den Bürgermeiſtern im Herrenhauſe die
Zuſtimmung zu dem Geſetz unmöglich gemacht Ganz ent
gegengeſetzte Erwägungen haben die Junker im Herrenhauſe
geleitet als ſie ſchließlich das Geſetz zu Falle brachten Man
kennt die Lehrerfreundlichkeit des preußiſchen Landadels Man
weiß daß die verletzendſten allen menſchlichen Empfindungen
widerſprechendſten Aeußerungen über die Volksſchullehrer aus
den Kreiſen jener Edelſten ſtammen die es in der Ordnung
finden wenn der Hirt beſſer bezahlt wird als der Lehrer und
wenn ausgediente Lehrer als Feldhüter verwendet werden
Aus jenen Kreiſen ſtammt die höhniſche Einladung an die
Freunde der Lehrerſchaft an die Anwälte ihrer materiellen
Jntereſſen ſie möchten doch erſt einmal eine verhungerte Lehrer
wittwe vorzeigen um die angebliche Noth zu beweiſen Zu
dieſer gemüthvollen Geſinnung den Lehrern gegenüber die am
beſten darthut welches Jntereſſe die Junker der Volksbildung
entgegenbringen hat ſich den Herrenhausrittern die Unzufriedenheit
geſellt darüber daß ein Lehrerbeſoldungsgeſetz losgelöſt von
einem allgemeinen Unterrichtsgeſetze Zedlitz ſchen Kalibers ge
ſchaffen werden ſoll Was iſt ihm Hekuba Was liegt ihm
an der Lehrer Beſoldung Sie wollen die Organiſation
der Lehrer Beherrſſchung durch die Kirche die geſtrengen
Patrone und die Bureaukratie Daß die Vertreter der Stadt
gemeinden einmüthig das Lehrerbeſoldungsgeſetz in ſeiner gegen
wärtigen Faſſung verworfen haben werden alle diejenigen Lehrer
nachfühlen und billigen können die da wiſſen wie die Städte
reformatoriſch auf dem Gebiete der materiellen Ausſtattung
der Volksſchule gewirkt haben wie ſie oft unter ſchweren
Kämpfen und Sorgen ſich beſtrebt haben den Lehrern
wenigſtens einigermaßen jene auskömmlichen Stellungen zu
ſchaffen die das platte Land ihnen verſagt hat

Mögen die Lehrer nicht verzagen Wenn ſelbſt ein Miquel
gnerkennt daß es mit der gegenwärtigen Beſoldung der Lehrer
ſo nicht weiter gehen kann ſo wird es nicht lange währen bis
aus der Aſche des ungenügenden ſtellenweiſe ſchlechten Lehrer
beſoldungsgeſetzes von 1896 ſich der Phönix eines guten
gerechten den Lehrern ans helfenden neuen Lehrer
Beſoldungsgeſetzes erhebt uch den Bürgermeiſtern des
Herrenhanſes wird es eine beſondere Freude ſein dann wie
immer in erſter Reihe zu ſtehen unter den wahren Freunden
der Schule und der Lehrer

Eine Vertrauenskund gebung für den Kultus
miniſter Boſſe

Wie wir aus beſter Quelle erfahren treten die Vorſtände
des großen die Geſammtmonarchie umfaſſenden preußiſchen
Lehrer Vereins dieſer Tage zu einer außerordentlichen
Berathung zuſammen um für den von der Lehrerſchaft ob
ſeines Eintretens für die Schule ungetheilt hochgeſchätzten
Miniſter Dr Boſſe eine Kundgebung größten Stils ſeitens
der preußiſchen Lehrerſchaft in die Wege zu leiten Die berliner
Führer der preußiſchen Lehrerſchaft geben ſich der feſten Hoff
nung hin daß Miniſter v Boſſe der preußiſchen Volksſchule
erhalten bleibt da trotz des Scheiterns ſeiner Pläne des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes der moraliſche Sieg auf ſeiner Seite

Der neueſte Antrag Kanitz
Eine ſtärkere Satire auf den Beſchluß des Reichstages den

Terminhandel in Getreide zu verbieten äls derneueſte Antrag Kanitz zur dritten Kinng des Börſengeſetzes

iſt nicht wohl denkbar Graf Kanitz und die übrigen Mit
glieder der konſervativen Partei beantragen eine Reſolntionin der ſie den Reichskanzler erſuchen mit denjenigen Stgaten

in denen ein börſenmäßiger Terminhandel in Getreide und

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmat

ſonſt zweimal täglich
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Mühlenfabrikaten beſteht wegen Unterſagung dieſes Handelsin Verhandlung zu treten und über das Ergebniß dem Reichs

tage Mittheilung zu machen Auf die Begründung dieſes An
trages muß man neugierig ſein Der Handelsminiſter
v Berlepſch hat im Reichstage gegen das Verbot eingewendet
daß trotz des Verbots in Deutſchland die Folgen ſich nicht be
ſeitigen üleßen welche der Weltmarkt und der an anderen Welt
handelsplätzen beſtehende börſenmäßige Terminhandel in Getreide
auf die Preisgeſtaltung ausüben Trotzdem haben die Graf
Kanitz und Gen das Verbot in Deutſchland allein durchgeſetzt
und verſuchen nunmehr für den Fall daß die erhoffte Preis
ſteigerung für deutſches Getreide nicht eintritt Graf Kanitz
berechnete dieſelbe am Freitag auf 8 bis 12 M das Aus
land oder wenn der Reichskanzler ſich weigert mit den
Staaten in denen der Terminhandel beſteht wegen Aufhebung
deſſelben zu verhandeln den Reichskanzler für die Nicht
erfüllung der agrariſchen Hoffnungen verantwortlich zu machenDieſen Smtrag Kanitz kann man ohne weiteres als das Ein

geſtändniß betrachten daß die 200 Abgeordneten welche das
Verbot des Terminhandels beſchloſſen einen unüberlegten Be
ſchluß gefaßt haben der nicht nur den Handel ſondern auch
die Land wirthſchaft ſchädigen wird

Zum Verbot des Getreide Terminhandels
Das Staatsminiſterium hielt am Sonntag mittag

2 Uhr in der Wohnung des Reichskanzlers unter deſſen Vorſitz
eine Sitzung ab an welcher auch der Reichsſchatzſekretär Graf
Poſadowsky theilnahm Wie verlantet ſtand das Verbot
des Getreide Terminhandels zur Berathung und ſoll
den bezüglichen Beſchlüſſen des Reichstages zu
geſtimmt worden ſein Miniſter v Berlepſch hatte ſeine
Reichstagsrede am Donnerstag wie folgt geſchloſſen Die
jenigen auf denen ſchließlich die Verantwortung für das Geſetz
ruhen wird nämlich die Regierungen müſſen deshalb an Sie
die dringende Bitte richten den Antrag des Herrn Abg
Schwarze nicht anzunehmen Alſo auf den Regierungen
wird nach der Erklärung ihres preußiſchen Vertreters die
Verantwortung für das Verbot ruhen das nicht anzunehmen
Wir dringend baten und das ſie nun doch gutgeheißen haben
ollen

Vom Zuckermarkte
Die Zuckeransbeute iſt in der gegenwärtigen Campagne

1895/96 erheblich größer geweſen als im Vorjahre Nach
den Berechnungen der Deutſch Zuckerind beträgt die Aus
beute der Rübenzuckerfabriken allein bis Ende März 12,90
gegen 11,88 Proz in 1894/95 Für alle Betriebsſtätten er
Der ſich eine ſolche von 13,2 Proz gegen 12,11 Proz im

orjahre Während daher die Fabrikationskoſten für den
Centner Rohzucker ſich noch vermindert haben ſind bekanntlich
die Preiſe Wer das Vorjahr außerordentlich in die Höhe ge
gangen Die Zuckerbeſtände deren Anwachſen im Jahre
1894/95 bekanntlich die Urſache der niedrigen Zuckerpreiſe
war haben nach der in der Deutſch Zuckerind veröffent
lichten Geſammtſtatiſtik von Deutſchland OeſterreichUngarn
und Frankreich im März nur um 208,738 Tonnen ab
genommen Für die deutſche Zuckerinduſtrie insbeſondere er

iebt ſich ſogar gen den Vormonat eine Abnahme der Beſtände um 112,596 Tonuen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Geſammtvorſtand des Reichstages hat die

Einladung zum Beſuche der Dresdener Gartenbau
Ausſtellung höflichſt abgelehnt weil ſeine Zeit zu ſehr
in Anſpruch genommen ſei

Der Verein zur Förderung der Handelsfreiheit
wird feine diesjährige General Verſammlung am Sonnabend
den 16 abends 7 Uhr zu Lübeck im Bürgerſchaftsſaale des
Rathhauſes abhalten Die Verſammlung wird durch einen Vor
trag des Vereins Vorſitzenden Herrn Dr Ludwig Bam
berger eröffnet werden Außer der Erledigung der geſchäft
lichen Angelegenheiten ſteht auf der Tagesordnung als Haupt
gegenſtand Die gegenwärtige Lage der deutſchen Handels
politik Tarifverträge und Meiſtbegünſtigungsverträge Refe
renten ſind die Herren Abg M Broemel Stettin Ernſt
Stiller Mitglied der Handelskammer zu Lübeck undDr Alexander Meyer Berlin

Die Statiſt Korr beſchäftigt ſich mit der Zahl der
Jnuriſten auf den deutſchen Univerſitäten und ſtellt
feſt daß während vom Studienjahre 1886,/87 bis 1894/95 die
Zahl der überhaupt immatrikulirten Studirenden nur von 28,044
auf 28,165 alſo um 0 v H geſtiegen iſt die Zahl der der
juriſtiſchen Fakultät Angehörenden in gleicher Zeit eine Steige
rung von 5328 auf 7483 alſo um 40,,5 v H erfahren hat Die
Steigerung ſcheint ſogar noch weiter andauern zu wollen denn
auf den preußiſchen Univerſitäten wurden im Winterſemeſter
Leo 3320 dagegen im Winterſemeſter 1895/99 3676 Juriſten
gezählt

Parlamentariſches Glockenſpiel Das gegenwärtige
Präſidium hat ſich das Verdienſt erworben in den Nebenräumen
des Reichstags eine e n zum Verſtändniß der elektriſchen
Glockenzeichen anſchlagen zu laſſen welche im Sitzungsſaal vomPräſidium aus im e der Sitzung gegeben werden um die
Abgeordneten welche ſich in der Reſtauration im Leſezimmer in
der Bibliothek oder ſonſtwo befinden aufmerkſam zu machen auſ
dasjenige was im Sitzungsſaale vorgeht Die Zeichen werden
gegeben entweder mit der kleinen Glocke oder mit der großen
Glocke Wenn die kleine Glocke ein kurzes Zeichen giebt ſo bedeutet dies einen Wechſel unter den Rediern des Reichstages

Jſt das Glockenzeichen ein langes ſo hat ein Redner aus der
Mitte des Bundesraths das Wort ergriffen Die große Glocke
kündigt mit einem kurzen Zeichen eine einfache Abſtimmung an
Ein langes Zeichen mit der großen Glocke kann eine vierfach
verſchiedene Bedentung haben 1 Eröffnung der Sitzung
2 namentliche Abſtimmung 3 Zählung 4 Feſtſtellung der
Tagesordnung Wenn die große und die kleine Glocke abwechſelnd
anſchlagen ſo handelt es ſich um außerordentliche Fälle im
Sitzungsſoaal

Mai
Der Deutſche Buchdruckerverein hat an den Bundes

rath eine Eingabe gegen den Entwurf von Vorſchriften für di
Einrichtung und den Betrieb von Buchdruckereien und Schrift

ießereien gerichtet worin unter eingehender Begründung eine
eihe von Beſtimmungen des Entwurfes verworfen und dafür

neue zweckmäßigere Grundſätze in Vorſchlag gebracht werden

Landrath v Holleuffer der ſchon ſeit längerer Zeit
kommiſſariſch im Miniſterium des Jnnern beſchäftigt war iſt
zum vortragenden Rath in dieſem Miniſterium ernannt worden
Damit erliſcht ſein Reichstagsmandat für den Wahlkreis
Löwenberg Löwenberg iſt einer der umſtrittenſten Wahlkreiſe
Anfangs konſervativ vertreten entſandte er 1874 einen national
liberalen Abgeordneten wählte dann wieder konſervativ bis Ende
der 80er Jahre die Deutſchfreiſinnigen ihn eroberten 1893 ge
wannen die Konſervativen den Wahlkreis mit etwa 600 Stimmen
Mehrheit wieder Der Schleſ Ztg zufolge will v Holleuffer
nicht mehr kandidiren

Der Verein deutſcher Zeitungs Verleger wird zu
einer außerordentlichen Generalverſammlung auf Montag den
1 Juni nach Berlin einberufen

Der Norddeutſche Lloyd erhöhte abermals die
Zwiſchendeckspreiſe für Poſtdampfer nach New York auf
145 M und für Rolanddampfer auf 140 M

Bekanntlich iſt gegen den Paſtor Kötſchke in Sanger
hauſen eine Disciplinarunterſuchung eingeleitet die ſich u a
auch auf die Behauptung ſtützen ſoll daß K durch ſeine ſozial
politiſchen Beſtrebungen das Vertrauen ſeiner Gemeinde verloren
habe Dieſe Behauptung iſt der Anlaß zu einer großen Ver
trauenskundgeb ung für Paſtor Kötſchke geworden Wie
die Nordh Ztg berichtet wurde am Sonnabend in Sanger
hauſen in der Schweizerhütte eine Verſammlung von gegen
700 Gemeindemitgliedern von St Ulrich abgehalten welche ein
müthig eine Proteſtreſolution annahm und konſtatirte daß
Paſtor K das volle Vertrauen und die allgemeine Verehrung
der Gemeinde genieße Durch noch in den Häuſern geſammelte
Unterſchriften haben ſich an der Reſolution 1176 Mitglieder der
Ulrichsgemeinde betheiligt Die Verſammlung wählte drei
Delegirte welche am Montag nach Magdeburg reiſen um die
Reſolution dem Konſiſtorium zu unterbreiten

Der verhaftete Gutsbeſitzer Wiſſer hat noch vor ſeiner
Feſtnahme das Amt als Kirchenraths und Schulvorſtands
mitglied niedergelegt Er ſoll auch die Abſicht haben aus der
Landeskirche auszutreten

Mariuengchrichten Nach einer telegraphi cher Meldung an
das Oberkomniando der Morine iſt das T Geſchwader Chef
ViceAdmiral Koeſter mit S M SS Kurfürſt Friedrich
Wilhelm Flaggſchiff Brandenburg, Weißenburg,
Wörth Sachſen, Württemberg und Aviſo Jagd

am 3 Mai von Nieuwedieg Niederlande nach Wilhelmshaven
in See gegangen S M S Arcona, Kommandant
Kapitän zur See Sarnow iſt am 3 Mai von Shanghai nach
Nagaſaki in See gegangen S M S Jren e, Kommandant
Kapitän zur See v Dresky iſt am 2 Mai in Nagaſaki ange
kommen

Ausland
OeſterreichUngarn

Der Kaiſer von Oeſterreich weilt noch in Budapeſt Er
empfing am Montag vormittag das geſammte diplomatiſche
Corps Vorher hatte er den Fürſtprimas Vaszäry
empfangen welcher im Auftrage des Papſtes deſſen Glück
wünſche zur Millenninmsfeier überbrachte

Am Montag nachmittag wohnte der König der Eröffnungs
feier des neuen Künſtlerhauſes bei wo der Unterrichts
miniſter Wlaſſies den mit ſtürmiſchen Ovationen begrüßten
Monarchen willkommen hieß Der König antwortete auf die
Begrüßungsanſprache des Unterrichtsminiſters er ſei freudig
zur Einweihung des ſchönen neuen Kunſtheims gekommen und
wünſche aufrichtig daß daſſelbe den ſo ſchön fortſchreitenden
bildenden Künſten einen neuen Aufſchwung zu weiterer Blüthe
gebe Der König beſichligte eingehend die Gemälde Ausſtellung
und ſprach wiederholt ſeine Bewunderung und Anerkennung
über die ausgeſtellten Gemälde aus

Die Beſchlüſſe der beiderſeitigen der öſterreichiſchen wie der
ungariſchen Quoten Deputationen wurden am Montag
veröffentlicht Beide ſtimmen in der zehnjährigen Dauer der
neuen er und in der Gemeinſamkeit des Zoll
gefälles überein ie Differenzen beſtehen darin daß die
ungariſche Deputation die Vorwegnahme von zwei
Prozent der Geſammtauslagen für die Militärgrenze
zu Laſten Ungarns ablehnt und verlangt daß die Bei
tragsbeſtimmung in einer Geſammtziffer Ausdruck finde ferner
darin daß die öſterreichiſche Deputation die Beitrags
quote mit 58 zu 42 nach Abzug der zweiprozentigen Präzi
ſumme zu Laſten Ungarns beantragt wobei die Bevölkerungs
ziffer ſowie die beiderſeitigen Brutto Einnahmen und Brutto
Ausgaben als Grundlage der Berechnung dienen während die
ungariſche Deputation dieſen Schlüſſel nicht acceptire ſondern
an der bisherigen Berechnungsmethode auf Grundlage der
Brutto Einnahmen aus den direkten und indirekten Stenern
feſthaltend die Quote mit 31,4 zu 68,6 beantragt

Jtalien
Der römiſche Meſſagero meldet General Baldiſſera

habe am Sonntag telegraphirt er werde ſofort die Abeſſynier angretſenz das Blatt glaubt infolgedeſſen daß am

Montag eine Schlacht ſtattgefunden habe

Perſien
Ueber den Mörder des Schahs werden nachſtehendeEinzelheiten gemeldet gab chſteh

Der Mörder Mirza Muhamed Reza ſteht im mittleren Alter
und iſt ein eifriger Anhänger eines War Diemal Ed
din welcher 1891 wegen ſeiner verrätheriſchen Lehren aus

Perſien verbannt wurde Nach Diemal s Verbannung wurde
Reza ins anmt geworfen ſpäter jedoch aus demſelben
entlaſſen darauf wurde er wegen fortgeſetzter Umtriebe aber
mals eingeſperrt und ſchließlich wieder freigelaſſen Einem
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zerbürgten Gerüchte zufolge war Reza vor kürzerer Zeit ine el wo W mit Diemal Eddin zuſammentraf Reza
iſt bereits mehrere mal verhört worden und hat geſtanden er
ſei anserwählt worden den Schah zu tödten zwei Monate
habe er auf eine günſtige Gelegenheit gewartet habe ſich öſter
dem Schah genähert jedoch demſelben nicht nahe genug kommen
können Am Freitag hätten ihn zwei weibliche Verwandte
welche im Harem des Schahs bedienſtet ſeien benachrichtigt
der Schah werde den Wallfahrtsort Abd ul Aſim beſuchen Er
ätte die Abſicht gehabt nach der Ausſührung des Verbrechensz ſelbſt zu tödten ſei aber durch die ſchnelle Verhaftung

daran gehindert worden Reza hat acht angeblich Mitſchuldige
namhaft gemacht

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

62 Sitzung vom 4 Mai 1 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Miquel u aEinge gee iſt zu dem Geſetz betr die Richtergehälter eine

uereſcht über die dienſtlichen Verhältniſſe der Anwärter für

das Richteramt in den größeren deutſchen Bundesſtaaten und in
Oeſterreich

ie Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für das
ahr vom 1 April 1894/95 werden der Rechnungskommiſſion

überwiesen
Es folgt die Berathung des Antrags Dr Kruſe natl und

Dr Martens natl Die königliche Staatsregierung zu er
uchen in kürzeſter Friſt den ſeit langer Zeit in Ausſicht ger Geſetzentwurf über die Medizinalreform vorzulegen

welcher insbeſondere das Verhältniß der Kreisphyſiker dahin
regelt daß dieſelben unter Beſchränkung ihrer Privatpraxis und
entſprechender Erhöhung ihres als penſionsfähig feſtzuſetzenden
Gehalts in höherem Maße als bisher den Aufgaben der gericht
r Medizin und der öffentlichen Unterrichtspflege ſich widmen
önnen
Abg Dr Kruſe natl Es handelt ſich hier um eine für die

Volkswohlfahrt ſo bedeutende Sache daß wir es hier der Staats
regierung nahe legen müſſen endlich ein Verſprechen das ſie
ſeit langer Zeit gegeben hat erfüllt Die Verantwortung ruht
dabei auf der Regierung allein Die Regierung hat ſelbſt an
erkannt daß eine Medizinalreſorm in hohem Grade nothwendig
ſei aber geſchehen iſt abgeſehen von der Enquete über die Neben
einnahmen der Kreisphyſiker ſo gut wie gar nichts Es iſt be
danerlich daß die Regierung nicht ſelbſt eingegriffen hat und daß
es erſt eines großen Skandals bedurfte um ſie dazu zu veranlaſſen
Es wäre zweifellos viel beſſer geweſen wenn die Staatsregierung
in der Alexianerangelegenheit den erſten Schritt ſelber gethan
und ihn nicht Privatperſonen überlaſſen hätte Man darf auf
dem Gebiete der Medizinalreform nicht warten bis vielleicht erſt
eine Choleraepidemie den Anſtoß dazu giebt ſondern man muß
hier gerade ſo umfaſſende Vorkehrungen treffen wie ſie etwa
eine Mobilmachung erfordert Die jetzigen Zuſtände ſind jeden
falls unhaltbar und heute kann ein Kreisphyſikus gar nicht
den großen Anforderungen die man an ihn ſtellen muß genügen
wenn er im weſentlichen auf ſeine Privatpraxis angewieſen iſt
Seine Hauptaufgabe aber iſt es doch ſich der gerichtlichen
Medizin und der öffentlichen Geſundheitspflege zu widmen daß
das jetzige Gehalt des Kreisphyſikus ungenügend iſt iſt gar nicht
zu bezweifeln Wenn dieſes Gehalt erhöht wird dann wird es
auch nicht mehr vorkommen daß Kreisphiſici freiwillig auf ihr
Amt verzichten Jch meine kein Geld iſt beſſer angewendet als
das im Jntereſſe der öffentlichen Geſundheit gegebene Jch hoffe
daher daß der Finanzminiſter auch hier zur Hergabe der noth
wenoigen Mittel bereit ſein wird

Miniſterialdirektor Dr von Bartſch Der Miniſter welcher
durch eine anderweitige dringeyve vienſtliche Abhaltung am Er
ſcheinen verhindert iſt hat mich beauftragt hier die erforderliche
Erklärung der Regierung abzugeben Die Angelegenheit liegt
dem Miniſter ſehr am Herzen und iſt ſeit langer Zeit Gegen
ſtand ſeiner ernſteſten Erwägungen Wenn mit dem vorliegen
den Antrage der Wunſch ausgeſprochen werden ſoll daß die in
Angriff genommene Medizinalreform ihren Fortgang nehmen
ſoll ſo hat die Regierung nichts dagegen einzuwenden Jch
glaube aber daß er dazu kaum nothwendig iſt Vielleicht
empfiehlt es ſich aber doch mit Rückſicht auf den zweiten Theil
des Antrages lieber eine molivirte Tagesordnung anzunehmen
Auch die Regierung iſt der Meinung daß auf dieſem Gebiete
etwas geſchehen muß Aber da muß man doch zunächſt fragen
was iſt denn eigentlich Medizinalreform Da hat jeder ſeine
Meinung aber wenn man faſt in jeder Tageszeitung das Wort
Medizinalreform findet ſo würden dieſe Rufer im Streit wohl

die Antwort auf die Frage was iſt Medizinaireform ſchuldig
bleiben Wenn man dieſe Frage beantworten will ſo darſ
man nicht vergeſſen was bisher meiſt vergeſſen iſt daß
dieſe Frage in zwei große Theile zerſällt in die
Reorganiſation des ärztlichen Standes oder die Einrichtung von
ärztlichen Standesvertretungen und andererſeits in die Medizinal
reform im engeren Sinne Auf dem Gebiete des erſten Theiles
iſt ein erheblicher Fortſchritt gemacht worden Durch Verord
nung aus dem Jahre 1887 ſind die Aerztekammern für jede
Prvvinz gebildet worden Dieſe haben ſich ganz vortrefflich be
währt und zwar ſo wie kaum jemals eine Berufsorganiſation
und ich habe den Aerztekammern und ihren Leitern den Dank
des Miniſters auszuſprechen Durch Verordnung vom 6 Z37
d J iſt ferner der Aerztekammerausſchuß gebildet worden
welcher das Mittelglied zwiſchen Regierung und Aerztekammern
bildet und ich bezweifle nicht daß auch dieſe Organiſation ſich
gut bewähren wird Wir haben uns auch bemüht Ehrengerichte
für die Aerzte ins Leben zu rufen und die Regierung hofft
im nächſten Jahre mit einem umfaſſenden Entwürfe bezügli
der ärztlichen Standesvertretung hervorzutreten Jch meine
das ſind doch auch keine Kleinigkeiten wir müſſen Bauſtein an
Bauſtein fügen und ich hoffe es noch an dieſer Stelle zu er
z daß wir zu einer allgemeinen ärztlichen Standesordnung
ommen

Es kommt nicht darauf an daß etwas geſchaffen wird auf dem
Gebiete der Medizinalreform ſondern daß das Geſchaffene auch
ut wird Und da iſt es eine tendenziöſe Mythe als ob derehe kein Geld für eine ſolche Reſorm hergeben wolle

ir haben bereits die nach Paragraphen geordneten Grundzüge
einer Medizinalreſorm aufgeſtellt und dieſelben dem Miniſter
des Jnnern und dem Finanzminiſter unterbreitet Wir haben
uns mit dem Finanzminiſter eingehend darüber unterhalten und
er iſt weit davon entfernt die nöthigen Mittel zu verſagen Die
Angelegenheit iſt noch im Stadium der Erwägung denn ſie iſt
ſo diffizil daß man bei jedem Schritt ſehr vorſichtig ſein muß
Die Aufgaben der Medizinalreform gehen nun viel weiter als
blos bis zu einer Aufbeſſerung der Gehälter der Kreisphyſici
Das iſt drehen nicht der Hauptpunkt der Reform aber er
wird bei derſelben ar von ſelbſt ſeine Erledigung finden
Auf die Zuſtändigkeit der Lokalinſtanz werden die

lauten Medizinalreſchsgeſetze das m n und
s en eſetz erheblich einwirken Jn der Lokalinſtanz

Hegt nicht die Schwierigkeit ſie liegt vielmehr in der Mittel
inſtanz der Bezirks und Provinziallnſtanz weil die Ober und
Reglerungspräſidenten zu ſehr belaſtet ſind um ſich völlig dieſen
Dingen widmen zu können Die Vorwürfe gegen die Medizingl
Abtheilung des Kulinsminiſteriums ſind ganz unbegründet Die

ſychlatrie iſt längſt Gegenſtand der Prüfungsoronung der
eisphyſici Wir haben auf allen Gebieten dgentiam präſtirt

W Verbeſſerung der ſanitären Verhältniſſe im Siadt und Land
ir haben geradezu über unſere Kräſce gearbellet wir werden

uns auch der Medizinalreform ws vollem Fryfe widmen und

e n hen nanAeſe bedeuten eform ides Veorerimet f durchzuführen
raf Donglas ſk Meine polltiſchen Freunde werden

für den Antrag ſtimmen Die Verluſte die uns durch die
Cholera in Hamburg erwachſen ſind werden von ſachverſtändiger
Seile auf mehrere Hundert Millionen Mark geſchätzt Unſere
Pflicht anſteckenden Krankheiten vorzubengen iſt heute gerade
beſonders groß weil infolge der Zunahme des Verkehrs auch
die Anſtecknngsgefahr zugenommen hat
Maßregeln geleiſtet werden kann das beweiſen u a die Wir
kungen der ausgezeichneten Hebammenordnung welche es zur
gut gehabt hat daß jetzt 50 Prozent weniger Perſonen den

indbeltfieber erliegen als früher Der jetzige Medizinalminiſternun erſcheint mir als ein ſehr gewandler Feldherr mit einem

vorzüglichen Stabe aber vollſtändig ohne Armee wenn es z B
im Falle eines Krieges zu einer Epidemie kommt Es muß alſo
auf dem Gebiete der Medizinalreform etwas geſchehen Es
fragt ſich nur ob die davon erhofften Erſolge mit dem
Koſten der Reform in Einklang ſtehen werden und da das von
allen Seiten des Hauſes bejaht wird ſo hoffe i daß heute die
letzte Anregung zu der Reform gegeben wird Jch möchte nurnoch die da anregen ob es ſich nicht empfehlen dürfte
Aerzte auch als Gewerberäthe anzuſtellen Jch hoffe daß wir
der Regierung das Vertrauen ſchenken können daß ſie die
wichtigen Materien der Medizinalreform nun nicht länger ver
ſchieben wird denn es handelt ſich hier um das heiligſte nach
d ſAlſiaion um Leben und Geſundheit unſerer Bürger
Beifall
Miniſter Dr Miquel Die Behauptung daß die Medizinal

reform an der Kurzſichtigkeit und Engherzigkeit des Finanz
miniſters geſcheitert ſei iſt vollſtändig aus der Luft gegriffen
Wenn mir irgend ein Journaliſt oder politiſcher Gegner Kurz
ſichtigkeit Engherzigkeit und Unwiſſenheit vorwirft ſo kann mir das
nur n abgewinnen Sehr gut Leider werden jetzt alle
wichtigen Fragen auf Gehaltsfragen herabgedrückt Sehr
richtig Bei der uneigennützigen Thätigkeit der Aerzte würde
allerdings eine Erhöhung der Gehälter der Kreisphiſici ſehr
gute Folgen haben aber man darf auch nicht vergeſſen daß
dieſelben vielfach gar nicht in der Lage ſind ihre Privatpraxis
einzuſchränken weil ſie durch das Publikum ge
wiſſermaßen zu ihrer Ausübung gezwungen werden
Jch erblicke das Weſen einer durchgreifenden Medizinalreform
darin daß die Vertreter der Wiſſenſchaft organiſch eingegliedert
werden in die Verwaltung der Gemeinden Kreiſe Provinzen
und auch in die allgemeine Probinzialverwaltung Ohne eine
ſolche Eingliederung wird eine durchgreifende Reform nicht er
reicht werden Es fragt ſich ferner ob es etwa gerathen iſt
den Kreisphyſikus überhaupt nur zu einem Beamten zu
machen es fragt ſich ob Aenderungen in den verſchiedenen
Medizinal Jnſtanzen nothwendig ſein werden Wenn es
ſich um ſolche wichtigen Fragen bei der Reform handelt
und dieſe daher nicht ohne große Vorſicht ſofort vorgenommen
wird wie man da von kurzſichtiger Unfähigkeit des Miniſters
ſprechen kann das zeigt doch einen Grad von Dreiſtigkeit und
Unwiſſenheit den man bewundern kann Sehr richtig Und
iſt denn wirklich nichts gethan anf ſanikärem Gebiete Jm
Gegentheil ſelbſt unſere Dörfer haben ſchon vielfach Waſſer
leilungen und Krankenanſtalten Und durch die ſozialpolitiſche Ge
ſetzgebung iſt doch auch viel geihan worden Jch unterſchreibe die
No hwendigkeit einer Reform der Organiſation der Medizin und ihrer
öffentlichen Thätigkeit und ich bin durchaus bereit nach Maßgabe
der verfügbharen Mittel daran mitzuhelfen Jch bin ferner durch
drungen von der humanitären Bedeutung der Sache und ich
unterſchreibe auch den Satz daß ſelbſt derjenige der kein Herz
daſür hat ſchon aus reiner finanzieller Berechnung daran mit
wirken muß denn durch die Reformen werden auch große Opfer
in materieller Beziehung erſpart Jch werde es ſtets zu meiner
Aufgabe machen die Sache ſelbſt zu fördern aber dieſelbe liegt
nicht nur bei dem Medizinalminiſter und mir ſondern zugleich
auch bei dem Miniſter des Jnnern
dem nächſten Landtage ein Geſetz vorzulegen weiß ich nicht Jchwill leichthin gegebene Verſprechungen in dieſer Beziehung nicht
machen Man wird auch zu erwägen haben ob man vielleicht
ſchrittweiſe bei der Reform vorgehen ſoll Jedenfalls werden die
Gemeinden und Kreiſe dabei mitwirken müſſen und ich fürchte
nur daß die Geſichter ihrer Vertreter wenn Mittel von ihnen
aufgebracht werden ſollen vielleicht länger werden Heiterkeit

Miniſterialdirektor Dr v Bartſch dankt dem I Grafen
Donglas für die freundliche Art mit der er ſich der Medizinal
verwaltung angenommen habe Gerade auf die Jnitiative des
Abg Grafen Douglas ſeien viele ſanitäre Einrichtungen zurückzu
führen was durchaus anerkannt würde

Abg v Tiedemann Labiſchin freik Auch nach meiner
Anſicht handelt es ſich nicht nur um eine Gehaltsfrage ſondern
im weſentlichen um die Frage der Eingliederung der Medizinal
beamten in den allgemeinen Verwaltungsorganismus Der
Kreisphyſikus iſt heute halb Beamter und halb Privatmann das
kann ſchlimme Folgen haben Mit dem erſten Theile des Antrages
bin ich einverſtanden nicht aber mit dem zweiten ich beantrage
daher ſeine Ueberweiſung an die Budgetkommiſſion und falls

d abgelehnt wird an eine Spezialkommiſſion von 21 Mit
gliedern

Abg Bandelow konſ hält dafür daß die Frage der An
ſtellung beſonderer Beamten nur in der Budgetkommiſſion
gründlich erörtert werden kann

Abg Dr Langerhanus frſ Vg Die Mehrzahl der Aerzte
iſt der Meinung daß die Reorganiſation ihres Standes durch
eine Aerztekammer nicht nothwendig iſt Ehrengerichte für
Rechtsanwälte mögen ja heilſam ſein aber was e ſolche
Gerichte für Aerzte nützen Wer keine Ehre im Leibe hat dem
wird ſie nicht durch ein Ehrengericht gegeben werden Eine
Standesordnung wäre eine Erniedrigung für die Aerzte
ſie läßt ſich auch gar nicht ſchaffen ohne daß die Gewerbe
ordnung geändert wird Das aber iſt Sache des Reiches

ch Damit die Medizinalbeamten gedeihlich wirken können halte ich
eine Zwiſcheninſtanz zwiſchem dem Miniſterium und den Bezirks
regiernngen für erforderlich Jch halte es auch für erforderlich
daß in den Univerſitätsſtädten für hinreichende praktiſche Aus
bildung der jungen Aerzte geſorgt wird Die beiden großen
Kliniken in Berlin reichen dafür nicht aus Man ſoll ſich alſo
nicht mit ärztlichen Ehrengerichten und ähnlichen Kinkerlitzchen
beſchäftigen ſondern mit Dingen die u Förderung der Geſund
heit des Volkes geeignet ſind Beifall links

Je Dr Marteus nl Wir wollen durch unſern Antrag
eine un geben für das was im Jntereſſe der Bevölkerung
nothwendig iſt Dazu halten wir es für ſehr wichtig daß die
amlliche Stellung des Kreisphyſikus eine andere wird und daß
eine Mittelinſtanz geſchaffen wird welche ſich hinreichend über
vorhandene Mißſtände orientiren kann Jch bin mir ſehr wohl
bewußt daß die ſanitären Einrichtungen in den letzten Jahren
ſehr verbeſſert ſind aber auf dem Londe wenigſtens bleibt doch
noch ſehr vtel zu thun Auch ich meine daß kein Kapital beſſer
angelegt iſt als das welches zur Verhütung von Seuchen verwandt wird Mit dem r auf eberweiſung an die Budget
kommiſſion bin ich einverſtanden

Abg Schmidt Warburg erklärt im Namen ſeiner Freunde
daß ſie dem durchaus ſympathiſch en
und ſeiner Ueberweiſung an die Budgelkommiſſion r
würden Sie ſeien umſomehr dazu bereit als die Medizinal
reform eine ſehr lange Seeſchlange ſei indem es ſchon in der
Thronrede vom Jahre 1851 heiße Ein Geſetzentwurf über die
Vor innere wird demnächſt dem Landtage vorgelegt werden
Hört hört Es ſei wirklich an der Zeit daß die Verſprechungen
eln zEnbe nähmen und daß endlich der Entwur
werde

Ein Schlußantrag wird angenommen
z ſeinem Schlußwort bemerkt Abg Dr Kruſe natl die

a

e

vorgelegt

ung des Antrages ziele dahin eventuell auch eine von der
izinalreform abgeſonderte Regelung der Verhältniſſe der

Krelsphyſiker herbelzuführen
Der Antrag geht an die Budgetkommifſion
Hierauf vertagt ſich das Haus

Wie viel durch ſanitäre

karten Extrunken
e der König Liſtemannſtraße belegenen Baublock beab

zu welchem Zwecke er das betr Areal auf 20
Stadt erpachten will Die Anzahl der vom Polizeipräſidium
bis jetzt ausgefertigien Radſahrer Karten beträgt gegen 3000Geſtern vormittag miethete ſich der 19 jährige E p
ſchmidt im Zollhafen an der Citadelle ein Boot und fuhr mit
ſeinem Freunde nach dem Kommandantenteich
ſie ſich das Boot ſchlug um und Pfannenſchmidt ertrank während
der andere gerettet wurde

Revolverheld
hieſige katholiſche Kirche heimgeſucht
Opferkaſten der aber nur wenig Beute enthielt da er erſt kürz
e e S war Jn die Sakriſtei einzudringen gelang
ihnen nicht
Dieben nicht zugänglich Abweichend von der Gewohnheit
gewiſſer Kreiſe ſich mit Meſſern zu bekämpfen übte geſtern der
19 jährige Arbeiter Sch hier Rache als Revolverheld Mit den
Hausgenoſſen in Zwietracht ſtehend ſuchte er Gelegenheit ſeinen

S nieder
e leicht verletzt werden können Die Verletzten ſind Familien

väter
ſein
wurde verhaftet und ſoll alsbald zugegeben haben daß die That

lungen kein Saal mehr zu Gebote

am 7 Juli endet
hier garniſonirenden 3 Thüring Jnfanterie Regiments ſtatt es
werden dazu 160 Lehrer eingezogen die diesmal zum erſten mal
zu einer Compagnie vereinigt werden

den Maurern und der Baufirma Hertel Magdebur

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Zweite Berathung des
Geſetzes betr die Richtergehälter und die Ernennung derAſſeſſoren zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr de Er
richtung einer Centralkreditanſtalt

Schluß 4 Uhr

Provinzialnachrichten

K Vom Vrocken 4 Mai Wetter Nicht im geringſten
iſt die augenblicklich herrſchende Witterung der Jahreszeit an
emeſſen es ſcheint vielmehr als ob dem kalten und naſſen
pril ein ebenſolcher Mai auf dem Fuße folgen ſolle Denn

derartig rauhe und kalte Nordoſtwinde wie ſolche ſich auf die
letzten Schneefälle vom Ende April eingeſtellt haben ſind kaum
im verfloſſenen Winter ſchlimmer als jetzt aufgetreten Herrſchte
an den erſten beiden Tagen die unter der Herrſchaft dieſer
ranhen Nordoſtſtrömung ſtanden am Sonnabend und Sonn
tag helles wenn auch häufig ſtark wolkiges Wetter ſo daß die
Fernſicht eine ziemlich weite wurde ſo iſt auch dieſe letzte Ver
günſtigung die die Nordoſt noch gewährte wieder genommen
worden Es herrſcht heute früh bei der Fortdauer der ſtürmiſchen
Nordoſtſtrömung und bei 3 Grad Kälte dichter Nebel der ſich
überall als Rauhreif abſetzt Die Brockenkuppe hat damit wieder
ein vollſtändig wintermäßiges Ausſehen erhalten Es waren
geſtern trotz des nach dem obigen ungünſtigen Wetters ca 70
Touriſten oben

V Magdeburg 4 Mai Cirkusbau Radfahrer
Jm Nordfrontgelände auf dem

ichtigt der Zimmermeiſter Hahn ein Cirkusgebände zu errichten
Jahre von der

fannen
Hier ſchaukelten

t Aſchersleben 4 Mai Kirchendiebſtahl Junger
Jn der Sonntagsnacht haben Diebe die

Sie erbrachen den

Auch die werthvollen Altargeräthe waren den

Feinden zu begegnen Dieſe fand ſich als der Vater der im
Hauſe den Wirth vertritt einigen Hausgenoſſen Vorhaltungen
über ihr Verhalten machte
ſtreckte er den Arbeiter B und mit einem zweiten den Arbeiter

Mit einem Schuß aus dem Revolver

Selbſt der eigene Vater ſtürzte zu Boden und hätte

Glücklicherweiſe ſcheint Lebensgefahr ausgeſchloſſen zu
Aerztliche Hilfe war alsbald zur Stelle Der Thäter

ſeinerſeits nach vorausgegangener Ueberlegung ausgeführt ſei

rg Eisleben 4 Mai Der bienen wirthſchaftliche
Hauptverein der Provinz Sachſen und Auhalt, der
aus 68 Zweigvereinen beſteht hält vom 26 28 Juli hier im
Wieſenhauſe ſeine Hauptverſammlung ab Mit derſelben iſt eine
Ausſtellung bienenwirthſchaftlicher Erzeugniſſe verbunden
Protektor derſelben iſt der Oberpräſident Hr v Pommer Eſche

khr ſt deOb es ſchon gelingen wird er en Hr Regierungspräſident Graf zu Stolberg
erſeburg Mit dieſer Veranſtaltung begeht der Hauptverein

zugleich das Feſt ſeines 25 jährigen Beſtehens

r Teuchern 4 Mai Unſere Genoſſen haben ſich
ſelbſt eine recht kritiſche Lage geſchaffen Wie der Vertrauens
mann bekannt macht ſteht ihnen in unſrer Stadt zu Verſamm

Durch den Beſuch anderer
Wirthſchaften und Gründung eines Konſum Vereins Gambrinus
haben ſie den eigens für ſie gebauten Saal verloren und andere
Wirthe geben die ihrigen nicht her

K Erfurt 4 Mai Tod durch Alkohol Selbſtmord Als am Sonnabend in der Schänke zu Wallichen
mehrere anf dem dortigen Gute beſchäftigte polniſche Arbeiter
dem Branntwein übermäßig zugeſprochen brach plötzlich einer
derſelben bewußtlos zuſammen Er mußte nach Hauſe getragen
werden woſelbſt er bald danach ſtarb Auf wahrhaft cyniſche
Weiſe machte geſtern nachmittag hier die 24jährige Verkäuferin
Lydia Cyriax aus Gotha in der Wohnung eines nach Er
furt abkommandirten Infanterie Sergeanten ihrem Leben ein
Ende Mit einem neu gekauften Revolver begab ſich die Cyriqx in
die Wohnung ihres Bräntigams der ihr kurz zuvor einen Abſage
brief geſchrieben hatte Das Mädchen zerriß dort die Photo
graphie des abweſenden Geliebten entkleidete kg bis auf das
Hemd und jagte ſich dann eine Kugel ins Herz Der Tod muß
ſofort net ſein Heute traf der Vater des Mädchens hier
ein um die Leiche nach Gotha ſchaffen zu laſſen

Für dieO Erfurt 4 Mai Lehrer Compagnie
übungspflichtigen Lehrer im Bereiche des IV Armeecorps wird
es von Jntereſſe ſein zu erfahren daß die erſte ſechswöchentliche
Uebung in dieſem Jahre am 27 Mai beginnt und demzufolge

Die Uebung findet beim 4 Baktaillon des

S Erfurt 4 Mai Maurerſtreik Zwiſchen den r
we

letztere den Artillerie Kaſernen Neubau aufführt iſt in einer
Verſammlung der Streikenden am T Nachmittag eine
Einigung erzielt Es haben danach heute früh 45 Mann der
Streikenden am beregten Neubau nach den erſtrebten Auf
beſſerungen die Arbeit wieder aufgenommen m

Heinrichs Thüringen 5 Mai Wetter Seit dem
1 d M herrſcht in hieſigen Bergen ſehr rauhes Wetter mit faſt
ſturmartigem NO Wind Heute morgen zeigte das Thermometer
nur 3 Grad Wärme und die Bergeshäupter leuchten im Schnee

rer Das Wachsthum ſtockt allenthalben und die Feldbeſtellung
t erſchwert

Patente Anmeldungen Vorrichtung m e von Keil
ſteinen Georg Altmann Tippelskirchen b Kalbe a S Ertheilungen

öſchvorrichtung für Dampflampen insbeſondere Spiritnsglühlampen A lich
LeipzigEutritzſch Kuppelung für Eiſenbahnfahrzeuge H Neef Weida i Th

Vorrichtung zum Feſtſiellen des Schirmgeſtells in der zwecks
Trocknung des Schlrmdezuges E Rinke Heiligenſtadt Eichsfeld Schubrad
Säemaſchine mit verſchiebbaren Säerädern und daran anſchließenden Verſchluß
ſchiebern für die Ausfallöffnungen O V Ruppe Apolda Vorrichtung zur

ilung des Kehlkopfpfeifens dei Pferden O Lindemann Haſſerode i
Friedrichſtr 120 Rübenerntemaſchine mit ſich öffnenden und ſchließenden
Gabeln K Thomann Halle a S Geräth S Verjüngen der WieſenGroß Co LeipzigEutrit wer ichSänlen Nähmaſchine mit
Ringgreifer R Münch LeipzigKrottendorf Weißenbuxrgſtr 2 Fleiſch
ſchneſdewaſchine mit Meſſertrommel und ruhenden Gegenmeſſern H zner
Leip e Leopoldſtr 31 b We e zum Aufzeichnen und Nachprüfen
der Schnittmodelle von Schuhſchäften F W K Probſt Ritzgerode b Wippra

DoppelſchlagThürglocke mit einer einzigen Spannfeder T Stier Zella
St Blaſii Vorrichtung zum Entfernen ſeſter Stoffe aus Abwäſſerrinnen oder
Kanälen Hermann Laaß Co MagdeburgNeuſtadt

S Deſſan 4 Mai Regierungsjubiläum Der Entwurf zu e e anläßlich des T giexpug on aitrr
des Herzogs iſt folgendermaßen eher Am 21 d M Feſteſſen im Tivoli, Karten eſt beim Miniſter abends Jllumination

am 28 Einweihung des Friedrichsparks großer Feſtzug Feſt
vorſtellung am 25 großes Volksfeſt Ueber die Stunde wo einRellerſeſtſpiel in der Reitbahn nur vor den höchſten Herrſchaften



und geladenen Gäſten ſtattfindet iſt noch nichts beſtimmt auch
piant man eine Parade über die vier Bataillone unſeres
Anhaltiſchen Jnfanterie Regiments Nr 99 Der Feſtzug ver
ſpricht ganz großartig zu werden man hat berechnet daß derſelbe
4 m lang werden wird es nehmen u a theil etwa 3000 Krieger700 Bergleute von Leopoldshall Bernburg ans dem Harz und
von den Kohlengruben des Kreiſes Köthen Die Landwirthſchaft
iſt durch 160 Gulsbeſitzer und Domänenpächter ſämmtlich zu

ferde vertreten jeder der 5 Kreiſe des Landes ſtellt einen Feſt
wagen Die Radfahrer bringen außerdem am 21 d einen
Fackelzug die Ruderklubs von hier Bernburg und Roßlau
planen eine beſondere Ovation im Feſtzuge Schon jetzt beginnt
man mit den Vorbereitungen zur J i t tſch

W Bernburg 4 Mai Jubiläum tte ulExamen Siadtſekrelär ilhelm Weber der heute vor
25 Jahren in die ſtädtiſche Verwaltung eintrat und ſich ſtets
als eine ſehr tüchtige Kraft erwies feierte heute unter vielfachen
Beweiſen der Hochſchätzung und Anerkennung ſein Jubiläum
Ünter anderm wurde der Jubilar auch von ſeiten des Magi
ſtrats durch Herrn Geheimrath Pietſcher beglückwünſcht und
durch ein werthvolles Angebinde erfreut Bei dem in ver

ngener Woche in Magdeburg ſtattgefundenen MittelſchulS haben auch zwei hieſige Lehrer die Prüfung beſtanden
Die Geſammtzahl der Examinanden betrug 36 darunter 4 aus
Anhalt Von dieſen haben 12 alſo 33 Proz die Prüfung
nicht beſtanden Betreffs des Gehalts eines Mittelſchullehrers
iſt zu bemerken daß ſich daſſelbe in Anhalt bei der Anſtellung
um 300 M erhöht

88 Noßlan 3 Mai Entgleiſung Vor Freude
13 wachfinnig Geſtern vormittag bei Abgang des nach

eipzig um 9 Uhr 50 Min fälligen Zuges ſprang ein WagenLe aus dem Gleiſe Dem Führer wurde durch den Bahn
meiſter Wilke ein Nothzeichen gegeben das zum Glück ſofort be
merkt würde Der Wagen deſſen Räder ſich ſchon tief in den
Sand gewühlt hatten hätte umſtürzen müſſen wäre der Zug
nicht durch die Bremſe ſofort zum Halten gebracht worden Ver
ketzungen von Perſonen kamen nicht vor Der Zug wurde mit
einer halben Stunde Verſpätung abgelaſſen Vor vierzehn
Tagen feierte der Auszügler Daniel Schiebeling in dem
benachbarten Radleben ſeine goldene Hochzeit Vom Herzog
von Anhalt erhielt das Jnbelpaar eine Prachtbibel zum
Geſchenk über die ſich namentlich der Mann außerordentlich
gefreut hat Die Freunde hat den Alten aber derartig angegriffen
daß er jetzt vollſtändig zum Jdioten geworden iſt

Sondershanſen 4 Mal Selbſthilfe Schon mehrere
Male war der Schlaf der Bewohner einer gewiſſen Stadtgegend
durch das ununterbrochene Gebell mehrerer großer Jagdhunde
geſtört worden Der Lärm wiederholte ſich auch in einer der
letzten Nächte Der Nachbar des Hauſes in welchem die Hunde
den fürchterlichen Lärm vollführten wollte nun den Beſitzer nicht
der Hunde ſondern des Hauſes wecken um ihn zu beſtimmen
dahin zu wirken daß die Hunde eingeſperrt würden Da ihm
das nicht gelang nahm er zwei blecherne Topfdeckel und ging
dieſelben wie Becken ſchlagend in ſeinem Garten auf und ab
Die Hunde tobten zwar noch entſetzlicher allein der Zweck wurde
erreicht Zuerſt bekümmerten ſich die Nachbarn und dann die
Nachtwächter um den Lärm Letztere machten Anzeige und nun
wurde behördlich das Einſperren der Hunde veranlaßt

D Weimar 4 Mai Gewerbeverein Jn der Plenar
Verſammlung des Gewerbevereins in welcher die Winterſaiſon
1895/96 abgeſchloſſen wurde theilte der Vorſitzende Herr Küntzzel
mit daß zu der Anleihe des Gewerbevereins zur Erbauung eines
Gewerbehauſes die erforderlichen 75,000 Mark voll ge
zeichnet ſeien

Eiſengch 3 Mai Wagner und Reuter Muſeunm
Elektrizitätswerk Die beiden neuen Sehenswürdig

keiten unſerer Stadt das Richard Wagner und Reuter
Muſeum werden in dieſer Woche eingerichtet und dem
Fremdenbeſnuche alſo in dieſem Sommer noch zugänglich gemacht
werden Dem Reuter Mufeum das des Dichters Arbeitszimmer
u a enthält werden dank dem ehren des Vorſtandes
der Deutſchen Schiller Stiftung die im Beſitze der letzteren be
findlichen Manufkripte Reuter ſcher Werke leihweiſe überwieſen
werden und zwar derart daß ſie nach und nach ausgeſtellt werden
Weit reichhaltiger iſt bekanntlich das Wagner Muſeum das in
demſelben Hauſe nämlich in der Reuter ſchen Villa Unterkunft
a und einen Werth von über 90,000 M repräſentirt Die
ragliche Sammlung enthält nicht nur die geſammte Litteratur

von und über Richard Wagner ſein Wirken und ſeinen Einfluß
ſondern auch zahlreiche Originalhandſchriften Bildwerke Denk
würdigkeiten Kurioſitäten und Erinnerungen mannigfaltigſter
Art wie ſie gleich umfaſſend gleich reichhaltig niemals von den

pneng gen eines hervorragenden Mannes vereinigt worden
nd Zum Direktor beider Muſeen iſt vom Gemeinderathe

Hr Geh Hofrath Prof Kürſchner erwählt worden der ſich um
die Erwerbung des Wagner Muſeums ganz hervorragende Ver
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hat im letziverfloſſenen Geſchäftsjahre wiederum eine befriedigende
Weiterentwickelung genommen Die Zahl der Abnehmer beträgt
jetzt 177 die der angeſchloſſenen Glühlampen 2653 der Bogen
lampen 70 und der Motore 24 mit 62 HP Von dem Reingewinn
von 15,920 77 M gelangen jedenfalls 4 Prozent auf 300,000 M
Aktienkapital 12,000 M als Dividende zur Vertheilung Zur
Beſchaffung der für den Bau und Betrieb der elektriſchen Bahn
erforderlichen Kapitalien plant die Geſellſchaft die Ausgabe von
Schuldverſchreibungen in Höhe von 350,000 M

Nachn Neuſtadt Orla 4 Mai Selbſtmord einer
telegraphiſch von Blankenburg in Thüringen nach hier gelangten
Mittheilung hat ſich dort der hieſige Kämmerei Aſſiſtent
Stemmler erſchoſſen Genannter war ſeither Kaſſirer der
Ortskrankenkaſſe die vorgenommene Reviſion ſoll einen Fehl
betrag von ca 12,000 M ergeben haben Obgleich dieſer Betrag
durch Bürgen gedeckt iſt die Kaſſe alſo nichts einbüßte ſtand
doch Stemmler s Verhaftung bevor und dies mag die Ver
anlaſſung zum Selbſtmord geweſen ſein Eines Nervenleidens
wegen war Stemmler ſeit einigen Wochen von ſeinem ſtädtiſchen
Amte beurlaubt und ſuchte Heilung in Blankenburg Leider
wird durch den plötzlichen Tod keine Aufklärung darüber zu er
langen ſein wohin die bedeutende Summe gewandert iſt dennzu ſeiner Ergößtzlichkeit kann er ſie nicht verwendet haben da
er ſtets ein einfaches faſt zu rückgezogenes Leben führte

Rudolſtadt 4 Mai Brandunglück Jn der Nacht
auf Sonntag brannte die Schnepfenmühle bei Leibis ab
Das Feuer verbreitete ſich ungemein ſchnell und hatte im Nu
alles Brennbare ergriffen Ein Müllerburſche ſprang ſelbſt
ſchon von den Flammen erfaßt aus dem brennenden Bette zwei
Stockwerke hinab und ſtürzte ſich ſofort ins Waſſer Er hatte
indeß bereits ſo ſtarke Brandwunden erhalten daß ſeine Ueber
führung in die reßge Landes Heil und Pflegeanſtalt noth
wendig wurde Die Verletzungen ſind nach der Rnudolſt Ztg
überaus ſchwer

ss Aruſtadt 4 Mai Unglücksfall Jn Stadtilm
wollte die 85jährige Wittwe S das Fenſter ſchließen und ſtieg
dazu auf eine Bank die Bank kippte aber um und die Greiſin
ſtürzte herunter Außer inneren Verletzungen erlitt ſie einen
doppelten Beinbruch

R Meiningen 4 Mai Der 5 als AusſtellerAuf der Wiener Kongreß Ausſtellung, welche ſich
ſeit einigen Tagen im wiener Muſeum für Kunſt und Jnduſtrie
aufgethan hat fällt in der Abtheilung Kunſthiſtoriſches aus
jenen rauſchenden prächtigen Tagen des wiener Kongreſſes ein
Klavier auf das der Herzog von Sachſen Meiningen ausgeſtellt
hat Daſſelbe ſtammt aus dem hieſigen Reſidenzſchloß Das
Inſtrument wird viel bewundert es iſt aus Mahagoniholz ge
fertigt und trägt feinſtiliſirte Goldbronzeverzierungen Die Seiten
ſind von zarten Frieſen eingeſäumt die geraden Füße mit großen
palmettengeſchmückten Kapitälen verziert Der Deckel der Taſtatur
mit ſeinen zarten Jntarſien iſt ein geiſtreiches Capriccio für ſich
Dieſer Erardflügel aus der Empirezeit iſt nicht groß 2 Meterlang und blos 1 Meter breit eine Kblante Gazelle gegen unſere

jetzigen Klavierungethüme

R Hildburghauſen 4 Mai Das hieſige Technikum,
welches im Winterſemeſter von rund 1000 Schülern beſucht
wurde errichtet ein neues großes Gebäude deſſen
innere Einrichtung für Elektrotechnik und Maſchinen
bau beſtimmt iſt Bisher wurde die Elektrotechnik gleichwie
bei anderen derartigen Anſtalten nebenſächlich behandelt Künftig
wird dieſer die Zukunft umfaſſende Kunſt und Gewerbezweig
gleich den anderen Zweigen des Technikums mit beſonderer Sorg
falt behandelt werden und wird das thüringer Technikum auch
hierin gegenüber ſeinen Schweſteranſtalten nicht zurückſtehen

rx Greiz 4 Mai Unglücksfall Am Sonnabend ge
rieth in der Papierfabrik von Otto Günther hier ein Maſchinen
gehilfe beim Einführen von Papier in den Trockencylinder der
goßen Papiermaſchine durch Unvorſichtigkeit mit dem rechten
Arm zwiſchen den heißen Chylinder und den Trockenfilz Der
Verunglückte erlitt ſo erhebliche Brandwunden daß er heute im
Landkrankenhaus verſtarb

8 Leipzig 4 Mai Neue Streiks Häßliche
Begleiterſcheinung Berauſchter Einbrecher DieSchmiedegeſellen ſind ſeit heute in einen Streik eingetreten

Schloſſer und Glaſer wollen demnächſt bei Nichtbewilligung
ihrer Forderungen damit nachfolgen Die Tiſchlergeſellen
ſetzten eine Kommiſſion ein welche der Verwaltung der Orts
krankenkaſſe diejenigen et denunziren ſoll welche die
Löhne ihrer Gehilfen zu niedrig angeben um weniger Beiträge
leiſten zu müſſen Die Herren haben das doch wenn über
haupt wahr gelitten als ſie in Arbeit ſtanden Jn einer
Mitnehmenswerthe bereits zuſammengetragen als er noch eine
große Flaſche Schnaps entdeckte an dem Jnhalt er ſich derart
gütlich that daß man ihn heute früh noch friedlich ſchlummernd
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dienſte erworben hat Das Elektrizitätswerk Eiſenach

Kantine beim Kaſernenneubau hatte ſich ein Einbrecher alles ſ

im Felale vorfand Man ließ ihn ſchlaſen bis er verhaftet
wurde

Leipzig 4 Mai Die große Eiche bei Böhlftz
Ehrenberg iſt in den letzten Tagen völlig umzäunt worden Auf
dem ziemlich großen Platze iſt nach dem L Tabl nur noch
ein Gang längs der dort befindlichen Ruheplätze frei gelaſſen
worden Das Denkmal welches an die Anweſenheit des Königs
Friedrich Auguſt erinnert hat durch einen gemauerten Sockel
eine Erhöhung erfahren Auch dieſes Denkmal befindet ſich
innerhalb der Umzäunung Der Platz um die große Eiche
wird nachdem er gut beraſt iſt jedenfalls ein ſchöneres Anſehen
gewonnen haben als das jetzt der Fall war

Vermiſchtes
Der Herzog von Meiningen von Banditen gefangen

Der B B bringt in ſeiner heutigen Nummer folgende
ſenſationelle Nachricht für die wir ihn die Verantwortung über
laſſen müſſen Der Herzog von Sachſen Meiningen
nebſt Gemahlin wurde geſtern ſo meldet uns ein Privat
Telegramm aus Frascati im Albaner Gebirge zugleich mit dem
Dichter Richard Voß und deſſen Frau ſowie einer münchener
Dame die in ihrer Geſellſchaft waren von Briganten angefallen
und nur gegen ein Löſegeld wieder freigegeben Man darf auf
weitere Nachrichten über dieſen Ueberfall eines deutſchen
regierenden Fürſten in Jtalien geſpannt ſein

Der Kaiſer grüßt zuerſt Eine bezeichnende Scene ſpielte
ſich wie der Staatsbürger Zeitung ein Augenzeuge mittheilt
am Donnerstag mittag in Berlin ab als der Kaiſer an der
Spitze des 3 Garde Regiments durch die Grimmſtraße zog
Hier an der Ecke der Dieffenbachſtraße hatten ſich u a auch
acht Maurer von einem benachbarten Bau aufgeſtellt Sie wollten
ihre Geſinnung recht deutlich zum Ausdruck bringen und be
hielten deshalb als der Kaiſer nahte die Mützen auf dem Kopfe
Der Kaiſer jedoch ſah in ſeiner ernſten Weiſe zu ihnen herüber
und grüßte ſie dann langſam indem er ſie ſcharf ins Auge faßte
Wie bei einer Ungezogenheit ertappte Jungen riſſen jetzt die
Genoſſen ſchnell die Mützen herunter und zogen dann ſtill und

kleinlaut ab gefolgt von der lächelnden Schadenfreude der Um
ſtehenden

Internationale Mode Ansſtellung zu Berlin Der außer
ordentliche Erfolg der Wiener Mode Ausſtellung hat mehreren
berliner Geſchäftsleuten die Jdee gegeben in dieſem Herbſt ein
ähnliches Werk zu ſchaffen Vom 12 27 Sept wird demnach
im berliner Meß Palaſt Berlin 8S Alexandrinenſtr 110 eine
Jnternationale Mode Ausſtellung veranſtaltet Das geſchäfts
füührerde Komitee welches aus hervorragenden Firmen der
Reſidenz beſteht will ſich zur beſonderen Aufgabe machen Jn
duſtrielle dieſer Branche auch aus Paris Lyon Wien London
Brüſſel rc heranzuziehen

Brandſtifter Aus Poſen wird der Ztg gemeldet
Auf dem Rittergute Przytocznica bei Schildberg fand vorige
Woche ein Brand zweier Arbeiterwohnhäuſer ſtatt wobei drei
Menſchen ihr Leben verloren Wie ſich jetzt herausgeſtellt hat
iſt das Feuer durch Brandſtiftung entſtanden Der Brandſtifter
ein Dominial Arbeiter in Przytocznica iſt verhaftet und ins
Gerichtsgefängniß zu Oſtrowo eingeliefert worden

Selbſtmord Zum Tode des Premier Lieutenants v Engel
brechten dies iſt der Name des Offiziers der ſich am Sonn
abend in Hannover in einer Droſchke entleibte erfährt der
H von unterrichteter Seite daß der Verſtorbene auf der

Reiſe von Straßburg ſeiner Garniſon nach der Kaltwaſſer
Heilanſtalt Lauterberg ſich befand um einer Weiſung des Arztes
gemäß ſein an Gemüthskrankheit grenzendes Nervenleiden zu
lindern Die Nachricht von dem plötzlichen Tode eines ihm ſehr
naheſtehenden Bruders der ſeit Jahren durch überaus ſchmerz
hafte körperliche Leiden heimgeſucht war mag die in offenbarer
Geiſtesabweſenheit ausgeführte That veranlaßt haben Dieſelbe
iſt um ſo ſchwerer zu begreifen als die beiden Söhne zu ihrer
hier lebenden betagten Mutter und allen Verwandten in den
innigſten Beziehungen ſtanden und die Verhältniſſe durchaus
geordnete glückliche waren

Fortſetzung des Vermiſchten in der 1 Beilage

Letzte Nachrichten
Rom 5 Mai Amtliche Nachrichten vom Kriegsſchanplatze

ind nicht eingetroffen Einem Gerüchte zufolge hätte
jedoch General Heuſch ſeinen hieſigen Verwandten den
Einzug in Adigrat und die Zerſtreuung des Feindes
gemeldet
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HKönſigsberger
Wferde Lotterie Sie hnterftic
Neumarkt Filchhalle

Geiſtſtraſte 33
Extra friſcher Butterlachs

Pfund 85 Pfg
Rheinlachs im Ausſchnitt 1,80 Mk

r nner 65 Pfglebende Schildkröten Krebſe Goldfiſche
alle Sorten Muſcheln neue Kartoffeln
große fette Jsländer Matjesheringe

Oſtſeebratheringe Bismarckheringe
alle Sorten geräucherte Fiſchwaaren

ſerner

18 Marienburger
Pferde LotterieFür Häudler billigſt

Ziehung am 13 Mai er
enSeeaal e Hauptgewinne i W v Mk 25,000

8 Pfd Colli ff geräuchert 55 V 64 Lir Poſtdofe in Gelee ff 3
Poſtkiſte ff Flunder 2 h V
4 Liter ca 35 45 extraff Matjes
heringe 3 I E DegenerExvort Fiſcherei Swinemünde

Braunſchweiger Rohſpargel
Prima das Poſtcolli zu 7 40
Secunda 7 hverſendet gegen Nachn Friedr Bode

Braunſchweig Fallersleberſtr 13

Ziehung am 21 und 22 Mai er

Nach auswärts Liſte und Porko 30 Pf

Halle a

r

S a

Speiſckarofeln

S kauft waggonweiſe J dlIox Rossbach Erfurt ne e S

443 maſſive Silbergewinne Looſe à 1
empfiehlt die Generalagentur von Leo Wolf Königéöberg i Pr Kantſtr 2 ſowie die hieſigen Lotteriegeſchäfte

Miettelſtrafte 1 an der unteren Steinſtraße
eiupſiehlt als Specialität nur elbſtgefertigte ein u zweiſpännige

ſchwarz lackirt neuſilbJ Ku soh Geschirr è u ſilberplattirteBeſchläge
in allen Preislagen Zugleich empfehle nur ſelbſtgefertigte

Sättel in allen Preislagen Allbekannt größtes Lager am Platze

ünſtigſte Gewinnchaneen well weniger Looſe und verhältnißmäßlg mehr und beſſeree 10 complet beſpannte Equivpagen darunter 1 Viel nner 47 edle t rrrsace Reit u Wagenpferde zuſammen 68
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Königsberger
Pferde Lotterie

iehung am 20 Mai er
Gewinne i W v Mk 80,600

Pferde Verlooſung zu Magdeburg
Hauptgewinne

De Wecdes Loos I Mark
k 6000 4000 3000 2c c

Otto Hendoel Sortiment

H Langrock Nachf
Jnh C Feistkorn Sailtlermeiſter

11 Looſe 10 Mk Loosporto 10

Lebensrersicher Cevellychaſt zu Leipzig
alte Leipziger auf Gegenſeiligßeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
64600 Perſonen und 457 Millionen Mark Verſichernngsſumme

Vermögen 133 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 90 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1896
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Gekreide und
e in empfehlende Erinnerung
h angegebenen Maaße

Meinen wer
ſowie allen Herren Fabrikanten und Gutsbeſitzern bringe zur bevorſtehendenS Campagne meine aus beſtem Stahl gearbeiteten ge z hen

then Kunden

Rüben Hacken
Auf Wunſch ſende ProbeHacken nach jedem

Dodendorf bei Magdeburg im Mai 1896

Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ften Verſichernngsbedingungen Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen
eine der größten und billigſten LebensverſicherungsGeſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere
Auskunſt ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

EIvuggo Ha General Agent

Specrialwerkſtatt ſchneidender WerkzeugeS W J arosch Schleiferei mit Dampfbetrieb

Martinftraße 11 a Molkerei

Mittwoch
I Nen Brandenburger Pferdelooſe S ö

Gleichfalls im Mai ziehen Magdeburger Marienburger
nnd Königéberger Pferdelooſe à I Mk 11 Stück 10 Mark

10 4 Porto 20 à Ziehungsliſte nach auswärts pro Lotterie

ausgeformt und

Podenkeich
empfiehlt ihre hochfeine

A

Tafelbutter
garantirt ſtets friſch ar

ſauber verpackt

Alleinverkauf für Halle a S bei Herrn

O Wernml e Ecke Blumen und
Wettiner Strafße

Metzer Dombanlooſe s r 50 Pf Hauptgewinn
50000

HBücharck Schrödel
Halle a Gr Ulrichſtraße 50 d

Der dauerhafteſte

den AnſtrichSiußbo
iſt unſer verbeſſerter

Bernſteinlack mit Farbe
derſelbe tröcknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bel
B Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 r

Tu haben

1Carton zu 8 Stiick s50rtg

omcurrenz Soifo

eind vorzügliche Toilette Seifen dureh deren regelmäesigen Gebrauch man
Schönheit W eisso und Tartheit der Haut errielt

Beide Seifen sind garantirt rein von ausgezeichneter Qualitkt und
man bevorzugt dieselben wenn einmal ein
gegen die im Handel beſindlichen ähnlichen Fabrikato die darch Gber

grosse Reklame um vertheuert werden
C H Oehmig Woeldlich Zeitz Prov Sachsen

Seifen und Parfumerie Fabrik

ſamt Seife
p Stück 20 Pfg

e Stück 30 Pfg

t ist gernersueh ge

in den meisten besseren einschlägigen Geschäfton ad

D

Glühstoff m net önvieitDrevuent

Plättet mit

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

fa Gewinnliſte 25 Pfg

Impfe Mittwochs
Dr Appenheimer

Schriftl Arbeiten
als Klagen Reklamatisnen
Teſtamente Schriftfätze
und Zahlungsbefehle werden von
jung Beamten Nachmittags von
3 bis 6 Uhr prompt und billigſt
angefertigt Parkſtr 18 II r

Zum Beſuche
des Petersberges

Der St Petersberg
bei Halle a S

Hiſtoriſch topographiſche Skizze in
dritter vermehrter Auflage

Von Franz Knanuth Rektor
Mit einem Titelbilde

Oktav geheſtet 50 Pfa

Halle Otto Hendel Perlag

Zollstöcke
von 10 Pfg ant

faſt unzerbrechliche
Stck 20 Pfg 3 Stck 50 Pfg

mit Beſchlag und Feder
ſowie Schwind Roll n Vandmaße

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24 a

Große Hetten 12 h
mit rothem Inlet

und gereinigten neuen Federn Oberbett
nterbett und zwei Kiſſen

Jn beſſerer Ausführung Mk 15
desgleichen ſchläfrig 20desgleichen ſchläfrig 25
Verſanb zollfrei bei freier Veryackung geg
Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtattet

Heinr Weißenber
Berlin N Landsbergerſtraße K

Preisliſte gratis und franco

Allerbilligſte Bezugsgnelle

Möbel Einkauf
Größte Auswahl nener ſowie wenig
gebranchter Möbel Laden u Ne
ſtaurations Einrichtungen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit

mit in Zahlung angenommen r

Wegen Dampfanlage
iſt ein faſt neuer 4pferd Dentzer
Gas Motor mit ſämmtlichem Zubehör
unter Garantie preiswerth zu verkauſen

Zerbſter Moſtrich Fabrik ar
Franz Herrmaun Zerbſt i/Anh

CigarrenNur vom S 9 d Mts
Wegen Einführung meiner S

eigenen Packung bin ich willens
mehrere Marken zu Fabrik
preiſen bei Abnahme von min
deſtens 100 Stück abzugeben
Preislage von 15 Mark
pro 100 Stück

ine
Fußbodenlacke

mit Faxrbe in 2 Stunden trocknend
BernſteinFuſtbodenlacke

mit Farbe über Nacht trocknend
in verſchiedenen Nuancen gut deckend
von höchſtem Glanz u unübertroffen
dauerhaft empfiehlt billigſt

I Waltsgott
St auu

Selbſtgefertigte dauerhafte Gieß
kannen billiger wie Fabrikwaare
Blech und Eiſenwagarenhandlung

O Rohcde Klempnermeiſter
ält ſtets auf LGrudeöfen E Jaenichen Nacht

r oritzkirchhof 11Auskünfte
über Geschaäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Platze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftohurean

IIalle a/8 Leipz Str 101 Fernepe 625

Mit 2 Beiblättern
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